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Protokoll: Landesschützentag vom 24. Mai 2009 in Ortenberg 

Verteiler: an den Landesausschuss des SBSV 
Protokoll: Daniel Fellner, Thomas Steinstraß, erstellt am 03. Juni 2009  
Tagesordnungspunkte 

 
I. Feierstunde 
 
1.  Fahneneinzug mit Landeschützenkönig und Landesjugendkönig 
2.  Eröffnung und Begrüßung durch den 1. Landesschützenmeister 
3. Totengedenken 
4.  Grußworte der Gäste 
5. Ansprache des Vertreters des Deutschen Schützenbundes 
6. Ehrungen 
7. Proklamation des Landesschützen- und Jugendkönigs 
8. Badnerlied und Fahnenauszug 
 
 
II. Geschäftlicher Teil 
 
9. Feststellung der Anwesenheit und Stimmberechtigung 
10. Berichte 
 a) des Landesschützenmeisters 
 b) des Landessportleiters 
 c) des Landesjugendleiters 
 d) des Landesschulungsleiters 
 e) des Landesschatzmeisters 
 f) der Rechnungsprüfer 
 (die Berichte b-f liegen schriftlich im Berichtsheft vor) 
11. Aussprache über die Berichte 
12. Entlastung des Landesvorstandes 
13. Bildung eines Wahlausschusses 
14. Wahlen in den Landesvorstand (gemäß § 10 der Satzung) 
15. Bekanntgabe des beim Landesjugendtag gewählten Landesjugendleiters 
16. Wahlen in den Landesausschuss (gemäß § 11 der Satzung) 
17. Wahlen in den Schlichtungsausschuss (gemäß § 16 der Satzung) 
18. Bestätigung der vom Frauenausschuss gewählten Landesdamenleiterin  
 (gemäß § 17.3 e) 
19. Wahlen von zwei Rechnungsprüfern (gemäß § 17.3g) 
20. Genehmigung des Haushaltsplanes 2009 
21. Festsetzung der Jahresbeiträge für 2010 
22. Anträge (müssen bis spätestens 8. Mai 2009 der Geschäftsstelle vorliegen) 
23. Festlegung des Ortes für den  
  58. Landesschützentag im Mai 2010 (noch keine Bewerbung) 
  59. Landesschützentag im Mai 2011 (noch keine Bewerbung) 
24. Schlusswort 
 
 
Beginn:  10.45 Uhr 
Ende:     16.00 Uhr 
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Protokoll Landesschützentag vom 24. Mai 2009 
 
1. Fahneneinzug mit Landesschützenkönig und Landesj ugendkönig 
 
Nach dem Festzug von der Ortenberger Kirche begleitet von den Ortenberger und 
Schonacher Böllerschützen findet der Fahneneinzug in die Ortenberger Schlossberghalle 
statt. Der Landesschützenkönig und der Landesjugendkönig sind krankheits- bzw. 
berufsbedingt entschuldigt. 
�
 
2. Eröffnung und Begrüßung durch den 1. Landesschüt zenmeister 
 
Der 1. Landesschützenmeister Peter Bleich begrüßt den Dirigenten des Ortenberger 
Musikvereins Markus Frings und dankt der SSG Hohberg für die Bereitstellung des 
Schießstandes für das Landeskönigsschießen. Ebenfalls werden die Gäste aus der Politik 
Alois Nikles, MdB Sibille Laurischk, MdB Elvira Dobrinski-Weiß, MdL Volker Schebesta und 
der Vertreter des Deutschen Schützenbundes Bundesschatzmeister Gerhard Quast 
begrüßt. Jürgen Winterhalter wird als Vertreter des Badischen Sportbundes, 
Landesoberschützenmeisterin Hannelore Lange vom Württembergischen Schützenbund 
sowie Gerda Klein vom Saarländischen Schützenbund begrüßt. 
 
Anschließend begrüßt Herr Bleich die anwesenden Ehrenmitglieder Willi Disch, Waltraud 
Röthele, Walter Kornmeier, Klaus Bolloff, Wolfgang Neuß, Siegfried Scharf, Max Hirth und 
Ehrenlandesschützenmeister Walter Ermisch. 
 
Besondere Grüße gehen an die Geschäftsstelle, vertreten durch den Geschäftsführer 
Thomas Steinstraß sowie Frau Faißt und Frau Ludwig. 
 
Ein herzliches Willkommen gilt zudem den Vertretern der Industrie Herrn Rössler jr. (Fa. 
Rössler), Herrn Lehmann (Peterstaler Mineralquellen), Herrn Seibold (Krüger Druck) und 
Herrn Schlieske (Fa. Pleuerl & Schlieske). Als Vertreter der Presse werden die Reporter 
von SWR4, des Offenburger Tagesbaltts und Landespressereferentin Brigitte Specker 
begrüßt. 
 
 
3. Totengedenken 
 
Der 3. Landesschützenmeister Jürgen Winterhalter führt das Totengedenken durch. 
Stellvertretend für alle Verstorbenen werden die Namen von Ehrenmitglied Arthur Sütterlin, 
Willi Haug, Hans-Jörg Inderfurth und Helmut Nijaki erwähnt. 
 
 
4. Grußworte der Gäste 
 
Es folgen Grußworte von Herrn Weber, stellvertretender Bürgermeister von Ortenberg, 
Frau MdB Sibille Laurischk und MdL Volker Schebesta. Herr Schebesta verleiht im Rahmen 
seiner Grußworte die Landesehrennadel an Oberschützenmeister Giselher Gernot und 
Schützenmeister Franz Sester. 
 
Anschließend richten Herr Alois Nikles, als Vertreter von Frau Elvira Drobinski-Weiß, Herr 
Jürgen Winterhalter, als Vertreter des Badischen Sportbundes und Frau Hannelore Lange, 
Landesoberschützenmeisterin des Württembergischen Schützenbundes, Grußworte an die 
Gäste. 
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Fortsetzung Protokoll Landesschützentag vom 24. Mai  2009 
 
5. Ansprache des Vertreters des Deutschen Schützenb undes 
 
Die Ansprache des DSB-Vertreters wird durch den Bundesschatzmeister, Herrn Gerhard 
Quast, gehalten. 

 

 
6. Ehrungen 
 
Das Ehrenkreuz in Silber des Deutschen Schützenbundes wird von den Herren Quast und 
Bleich verliehen an: 
Franz Donath  
Rudolf Fehrenbach  
Patrick Scheel  
Joachim Hipp  
 
Die Ehrung von Herrn Gerd Götzelmann konnte nicht durchgeführt werden und wird 
entsprechend nachgeholt. 
 
 
 
Das Ehrenkreuz in Gold des Deutschen Schützenbundes wird verliehen an: 
Fridolin Neumaier  
 
Protektor-Abzeichen in Gold wird verliehen an: 
Siegfried Scharf  
 
Verdienstnadel des SBSV in Gold wird verliehen an. 
Dieter Schweinlin 
Manfred Rauscher 
 
BSB Ehrennadel in Gold wird verliehen an: 
Horst Wünsch 
 
Herr Teuscher verabschiedet aus dem Landesvorstand und Landesausschuss:  
3. Landesschützenmeister Jürgen Winterhalter  
1. Landessportleiter Dieter Schweinlin  
Landesschulungsleiterin Hannelore Frank 
Referent Wurfscheiben Detlef Bielewksi 
Landesgeschäftsführer Hans-Peter Eicher 
 
Herr Bleich dankt Herrn Oberschützenmeister Giselher Gernot für die Durchführung des 
Landesschützentages und überreicht ihm den Wimpel und die Medaille des SBSV. 
�
 
7. Proklamation des Landesschützenkönigs und –jugen dkönig 
 
Die Proklamation wird von Herrn Peter Bleich und den beiden Landessportleitern 
durchgeführt (Ergebnisliste siehe Anhang). 
�
�
�
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Fortsetzung Protokoll Landesschützentag vom 24. Mai  2009 
 
8. Badnerlied und Fahnenauszug 
 
Es wird das Badnerlied gesungen und der Landesschatzmeister Karl-Heinz Teuscher führt 
den Fahnenauszug aus der Festhalle an. 
�
Es folgt eine 15-minütige Pause. 
�
 
9. Feststellung der Anwesenheit und Stimmberechtigu ng 
 
Der 3. Landesschützenmeister Herr Jürgen Winterhalter stellt die Anwesenheit und 
Stimmberechtigung wie folgt fest: 
 
 
 
1 
2 
3 
4 
5 
15 
 
 
6 
7 
 
 
8 
9 
 
 
10 
11 
 
 
12 
13 
14 
 
 
 
LA 
 
 

Schützenkreis 
 
Rastatt 
Hohenbaden 
Bühl 
Ortenau 
Geroldseck 
Kinzigtal 
Bezirk I: 
 
Emmendingen 
Breisgau 
Bezirk II: 
 
Lörrach 
Hochrhein 
Bezirk III: 
 
Villingen 
Hochschwarzwald 
Bezirk IV: 
 
Konstanz 
Überlingen 
Meßkirch 
Bezirk V: 
 
Gesamt: 
Landesausschuss 
Ehrenmitglieder 
 

Soll 
 
54 Stimmen 
31 Stimmen 
44 Stimmen 
71 Stimmen 
57 Stimmen 
16 Stimmen 
273 Stimmen 
 
84 Stimmen 
107 Stimmen 
191 Stimmen 
 
89 Stimmen 
48 Stimmen 
137 Stimmen 
 
61 Stimmen 
63 Stimmen 
124 Stimmen 
 
72 Stimmen 
45 Stimmen 
28 Stimmen 
145 Stimmen 
 
870 Stimmen 
36 Stimmen 
12 Stimmen 
 
918 Gesamtstimmen 

Ist 
 
41 Stimmen 
27 Stimmen 
40 Stimmen 
71 Stimmen 
34 Stimmen 
15 Stimmen 
228 Stimmen 
 
54 Stimmen 
70 Stimmen 
124 Stimmen 
 
88 Stimmen 
27 Stimmen 
115 Stimmen 
 
36 Stimmen 
56 Stimmen 
92 Stimmen 
 
30 Stimmen 
28 Stimmen 
27 Stimmen 
85 Stimmen 
 
644 Stimmen 
28 Stimmen 
7 Stimmen 
 
679 Gesamtstimmen 

 
Somit sind 679 von 918 Gesamtstimmen anwesend. Dies entspricht einer Anwesenheit von 
74% der Stimmberechtigten. 
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Fortsetzung Protokoll Landesschützentag vom 24. Mai  2009 
 
10. Berichte  
 
a) des Landeschützenmeisters 
 
Der 1. Landesschützenmeister (LSM) Peter Bleich nimmt zunächst Stellung zu den 
Schreiben des BC Villingen, des BSC Konstanz und der SG Rheinfelden, die Zweifel an der 
Satzungsmäßigkeit der Einladung zum Landesschützentag haben. Der Satzung wurde mit 
dem Abdruck der Einladung zum Landesschützentags und der unveränderten 
Tagesordnung in der SWDSZ-Ausgabe (offizielles Organ des Verbandes) vom 20.04.2009 
entsprochen. 
 
Anschließend berichtet Herr Bleich von den bedenklichen Entwicklungen in der 
Mitgliederbewegung, Problemen mit dem Landessportverband (LSV) und den 
waffenrechtlichen Konsequenzen bedingt durch den Amoklauf von Winnenden. 
 
In der Mitgliederbewegung sieht es wie folgt aus: bei den Schülern ist ein leichter Zugang 
zu verzeichnen. Der rückläufige Trend kann allerdings durch einen stärkeren Rückgang bei 
den Jugendschützen nicht aufgefangen werden.  
 
Am 21.05.2009 fand in Wiesbaden eine Waffenrechtstagung mit allen Vertretern der 
Landesverbände statt. Es wurde ein mehr als 35-seitiges Papier zur 
Waffengesetzesänderung durchgearbeitet. 
 
In Sachen LLZ-Ausstieg beruhigt sich die Lage wieder etwas. Es wurde vom LSV eine erste 
Abschlagszahlung für die Spitzensportförderung geleistet. Ein weiteres Zeichen der 
Entspannung ist der Besuch von Hannelore Lange (Oberschützenmeisterin des 
Württembergischen Schützenbundes) auf dem Landesschützentag.  
 
Es wird aus verschiedenen Teilen Deutschlands gemeldet, dass Schulen Schüler vom 
Unterricht freistellen um Unterschriften gegen Sportschützen und den Schießsport zu 
sammeln. Wenn ein Fall im Verbandsgebiet bekannt werde, solle dies dem Landesvorstand 
sofort mitgeteilt werden, um beim Kultusministerium entsprechend vorgehen zu können. 
Ebenfalls ist zu melden, wenn Schüler oder Schülerinnen durch ihre Mitgliedschaft in einem 
Schützenverein in der Schule gemobbt werden, um entsprechend reagieren zu können. 
 
Herr Bleich verweist bei den Berichten b-f auf das Berichtsheft. 
 
 
11. Aussprache über die Berichte 
 
Es werden keine Fragen aus der Versammlung heraus gestellt. 
 
Herr Teuscher erläutert hierauf kurz den Bericht des Landesschatzmeisters. 
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Fortsetzung Protokoll Landesschützentag vom 24. Mai  2009 
 
12. Entlastung des Landesvorstandes 
 
Herr Fridolin Neumaier teilt mit, dass die Kassenprüfung am 04.05.2009 auf der 
Geschäftstelle von ihm und Rudi Schätzle durchgeführt wurde. 
 
Er dankt dem Landesschatzmeister K.H. Teuscher und der Geschäftsstelle für die 
sparsame Haushaltsführung und empfiehlt die Entlastung des Landesschatzmeisters und 
des Landesvorstandes. 
 
Herr Bezirksschützenmeister Enoch Lemcke bedankt sich beim Landesvorstand und der 
Geschäftsstelle für die geleistete Arbeit und schlägt aus der Versammlung heraus die 
Entlastung des Landesvorstands vor.  
 
Es folgt eine einstimmige Entlastung des Landesvorstands. 
 
 
13. Bildung eines Wahlausschusses 
 
Herr Kreismeister Klaus Stoffel und die fünf Bezirksschütztenmeister werden als Wahlleiter 
vorgeschlagen.  
 
Sie werden von der Versammlung einstimmig gewählt. 
 
 
14. Wahlen des Landesvorstands 
 
Herr Klaus Stoffel erläutert nochmals die Wahlbedingungen. Es folgt zunächst die 
schriftliche Wahl des ersten drei Schützenmeister. Der Landesschatzmeister, 1. 
Landessportleiter, 2. Landessportleiter und Landesschulungsleiter werden durch 
Handzeichen gewählt. Die Wahlergebnisse sehen wie folgt aus 
 
1.LSM Peter Bleich (wiedergewählt) 
2.LSM Eberhard Jehle (neu gewählt) 
3. LSM Hans-Peter Eicher (neu gewählt) 
Landesschatzmeister Karl-Heinz Teuscher (wiedergewählt) 
1.Landessportleiter Richard Fellner (neu gewählt) 
2.Landessportleiter Kai Schliephacke (neu gewählt) 
Landesschulungsleiter Raimund Blattmann (neu gewählt) 
 
Die Wahlergebnisse liegen im Anhang bei. 
 
 
15. Bekanntgabe des im Landesjugendtag gewählten La ndesjugendleiters 
 
Es wurde beim letzten Landesjugendtag in Buchholz kein Landesjugendleiter gewählt. 
Ruppert Metz erklärte sich lediglich bereit, kommissarisch weiterzuarbeiten bis jemand 
neues gefunden sei. Herr Peter Bleich erläutert die aktuelle Situation im Jugendbereich und 
bemerkt, dass sich etwas ändern müsse. Ruppert Metz war im letzten und diesem Jahr bei 
fast keiner LV-Sitzung anwesend und es wird jemand vom Landesvorstand kommissarisch 
eingesetzt werden.  
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Fortsetzung Protokoll Landesschützentag vom 24. Mai  2009 
 
16. Wahl in den Landesausschuss 
 
Herr Hans Posovzsky erläutert die aktuelle Situation im Schießstand-
sachverständigenwesen und erklärt, dass er auf Grund der aktuellen Veränderungen 
nochmals kandidieren werde. 
 
Er wird einstimmig gewählt. 
 
Für das Amt des Landespressewart werden Frau Brigitte Specker und Herr Daniel Fellner  
vorgeschlagen. Da sich zwei Kandidaten für das gleiche Amt zur Verfügung stellen, folgt 
eine schriftliche Wahl. 
 
Mit einem Ergebnis von 222 Stimmen für Brigitte Specker und 423 Stimmen für Daniel 
Fellner, bei einer Enthaltung sowie 3 ungültigen Stimmen von insgesamt 649 abgegebenen 
Stimmen wird Herr Daniel Fellner neuer Landespressewart. 
 
 
17. Wahl des Schlichtungsausschusses  
 
Für den Schlichtungsausschuss werden Frau Waltraud Röttele sowie die Herren Walter 
Ermisch, Max Hirth und Klaus Stoffel vorgeschlagen. 
 
Die Wahl erfolgt einstimmig. 
 
 
18. Bestätigung der vom Frauenausschuss gewählten L andesdamenleiterin 
 
Frau Anita Huber wurde vom Frauenausschuss gewählt. Die Bestätigung erfolgt 
einstimmig. 
 

 
19. Wahlen von zwei Rechnungsprüfern 
 
Es werden die Herren Rudi Schätzle und Fridolin Neumaier vorgeschlagen. Die Wahl 
erfolgt einstimmig. 
 
 
20. Genehmigung des Haushalt 2009 
 
Der Landesschatzmeister Herr Karl-Heinz Teuscher erläutert den Haushaltsentwurf für 
2009. 
 
Der Haushalt wird einstimmig genehmigt. 
 
 
21. Festsetzung der Jahresbeiträge für 2010 
 
Herr Karl-Heinz Teuscher erläutert die aktuelle Situation und schlägt der Versammlung vor, 
keine Beitragserhöhung für 2010 vorzunehmen. Dies wird einstimmig verabschiedet. 
Anschließend weist Herr Teuscher darauf hin, das eine Erhöhung für 2011 zu erwarten ist. 
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Fortsetzung Protokoll Landesschützentag vom 24. Mai  2009 
 
22. Anträge 
 
Es sind keine Anträge zum LST eingegangen. 

 
23. Festlegung des Ortes für den Landesschützentag 2010, 2011 
 
Der Landesschützentag wird 2010 in Nordschwaben stattfinden. 
 
Der Landesschützentag 2011 wird in Tiengen stattfinden. 
 
Der Landesschützentag 2012 wird im Bezirk II stattfinden. 
 
24. Schlusswort  
 
Die Schlussworte werden von den Herren Peter Bleich und Giselher Gernoth gesprochen. 
Die Teilnehmer des Landesschützentages werden von den Böllerschützen verabschiedet. 
 
 

Offenburg, 03. Juni 2009  gez. Daniel Fellner 
 
Offenburg, 03. Juni 2009  gez. Thomas Steinstraß 

 
 
 
 
 
 
 
_________________________  ______________________ 
Peter Bleich     Karl-Heinz Teuscher 
I. Landesschützenmeister   Landesschatzmeister 
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